TMRHB
...



; Timer für halbe Bitzeit




RETURN

TMRBIT
...



; Timer ganze Bitzeit



RETURN

; Testen auf Empfang

TEMPF
ERROR=1

IN PORT, INBYTE1 



AND INBYTE1, 01
; nur LSB einlesen



CALL TMRHB

; Timer halbe Bitzeit 



IN PORT, INBYTE2
; nochmal nach halber 

; Bitzeit



AND INBYTE2,01







; wenn beide Low und

; wenn gleicher Wert, dann war es  

; Startbit -> Empfang aufrufen



CALL TMRHB

; halbe Bitzeit warten



IF INBYTE1 = INBYTE2 THEN CALL EMPF
 



RETURN

; Bit einlesen

RDBIT
IN_BIT := 0

IN PORT, IN_BIT1



CALL TMRBIT



IN PORT, IN_BIT2



SHIFT LEFT IN_BIT1
; Schieben ohne Übertrag



IN_BIT := IN_BIT1 AND IN_BIT2





RETURN

; Empfang / Einlesen

EMPF

ERROR=0


; erst mal kein Fehler

READBYTE=0

; das ist das empfangene Byte

CALL TMRBIT



FOR I:=1 TO 8 DO





BEGIN




CALL RDBIT







; wenn beide Bithälften gleich 







; sind war es ein Empfangsfehler




IF IN_BIT=3 OR IN_BIT=0 THEN ERROR=1




IF IN_BIT = 1 THEN TEMP := 1 ; 0/1-Flanke 

; erkannt




IF IN_BIT = 2 THEN TEMP := 0
; 1/0-Flanke

; erkannt




ROTATE RIGHT TEMP

; jetzt nach 

; rechts ins Carry-Flag




ROTATE LEFT READBYTE
; jetzt Carry in Byte 

; einlesen

CALL TMRBIT
; bis zum nächsten Bit 

; warten




END



RETURN

; aktuelles Bit senden

SDBIT
ROTATE RIGHT OUT_BYTE
; auszugebendes Bit in 

; Carry



IF CARRY=1 THEN DO

; 0/1-Flanke erzeugen




BEGIN 




SET OUT_BIT:=0




CALL TMRHB

; Halbe Bitzeit




SET OUT_BIT:=1




END



IF CARRY=0 THEN DO

; 1/0-Flanke erzeugen




BEGIN 




SET OUT_BIT:=1




CALL TMRHB

; Halbe Bitzeit




SET OUT_BIT:=0




END



CALL TMRHB



RETURN

; Byte senden

SEND

SET OUT_BIT, 0

; erst mal StartBit



CALL TMRBIT

; Bitzeit warten



FOR I:=1 TO 8 CALL SDBIT



SET OUT_BIT, 1

; Grundzustand 



RETURN

Zur Verdeutlichung der Übertragung wurde in Tabelle 1 Unterprogramme zum Senden und Empfangen angegeben. Normalerweise wird soetwas in Assembler oder C veröffentlicht. Möglicherweise haben Sie einen Lieblings-Controller und verstehen andere Assembleranweisungen nicht. Oder Sie verstehen kein C. Um dem aus dem Wege zu gehen, haben wir hier mal einen BASIC-ähnlichen Dialekt gewählt. Sie brauchen das Programm nicht direkt abtippen. Es wird nirgendwo funktionieren. Es soll nur die Funktionsweise verdeutlichen. Ein Mensch wird diesen Dialekt verstehen, ein Controller oder Ihr BASIC-Compiler aber nicht. Wir denken aber, daß es eine ausreichend verständliche Grundlage bildet, wenn Sie ein echtes Übertragungsprogramm für Ihren Controller schreiben wollen. Die Variablennamen und Befehle sind sicher auch für die in BASIC Ungeübten ausreichend verständlich. Sie können das Programm leicht anpassen und z.B. andere Übertragungsgeschwindigkeiten wählen oder auch die Anzahl der Bits je Telegramm ändern. 

